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Reds suchen Verstärkung
BASKETBALL Bevor Basketball-Re-
gionalligist TSG Heilbronn am 1. Juli
in die Saisonvorbereitung startet, la-
den die Reds am 26. und 28. Juni
noch einmal zu Tryouts ein. Von 20
bis 22 Uhr haben talentierte Basket-
baller in der Sontheimer Schuttrain-
halle die Chance, Chef-Trainer Go-
ran Mijic von sich selbst und den ei-
genen Fähigkeiten zu überzeugen
und möglicherweise einen Platz im
Reds-Kader der nächsten Spielzeit
zu ergattern. Wer Interesse hat,
wird um eine vorherige Nachricht
per E-Mail (tsg@heilbronnreds.de)
oder über eines der Reds-Profile in
den Sozialen Netzwerken Facebook
oder Instagram gebeten. bmn

Sommercamp der SUN
FUSSBALL Vom 3. bis 8. August bietet
die Fußballschule der TSG Hoffen-
heim bei der Sport-Union Neckar-
sulm ein Sommercamp an. Täglich
zwei Trainingseinheiten unter An-
leitung erstklassig ausgebildeter
Trainer des Bundesligisten mit Vi-
deocoaching, TSG-Ausrüstung,
Fußballzeugnis und weiteren tollen
Überraschungen wird den fußball-
begeisterten Acht- bis 13-Jährigen
geboten. Letzte Plätze sind noch
frei: Anmeldung unter fussballschu-
le@tsg-hoffenheim.de. red

Kurz notiert Tag der Mädchen in neuem Gewand
TSV Weinsberg richtet Aktionstag aus und hofft spätestens nach den Sommerferien auf Zuwachs im Bereich der Juniorinnen

Von unserem Redakteur
Alexander Bertok

FUSSBALL Die Mannschaftszahlen
im Juniorinnenbereich des Fußball-
bezirks Unterland stagnieren, sind
eher sogar leicht rückläufig. Um die-
sem Trend entgegenzuwirken wird
versucht, mit Aktionentagen wie
dem „Tag des Mädchenfußballs“
Nachwuchs zu gewinnen. Wurde
der Mädchentag anfangs einmal im
Jahr für das komplette Bezirksge-
biet ausgerichtet, zeigt sich diese
Veranstaltung inzwischen in neuem
Gewand mit dem Fokus hin auf die
lokale Ebene. Wurde im Mai ein sol-
cher Aktionstag in Ilsfeld durchge-
führt, war am Sonntag der TSV
Weinsberg an der Reihe.

„Das Konzept wurde geändert,
jetzt wird mit den örtlichen Schulen
zusammengearbeitet“, erzählt Ni-
cole Spera, zusammen mit ihrem
Mann Trainerin der D-Juniorinnen
des TSV und quasi Jugendleiterin
für den weiblichen Bereich. Früher
seien überwiegend Vereine mit ih-
ren Spielerinnen vor Ort gewesen.
„Jetzt geht es aber nur noch darum,
neue Mädchen für den Fußballsport
zu gewinnen.“ Der TSV Weinsberg

machte an den drei Schulen in
Weinsberg Werbung für diesen Akti-
onstag, ebenso über soziale Netz-
werke. Schulen in den umliegenden
Gemeinden erhielten über den
Württembergischen Fußballver-
band die Informationen.

30 Teilnehmerinnen „Wir hatten
25 Anmeldungen, gekommen sind
knapp 30 Mädchen“, sagt Spera und
hofft, den Mädchen die Sportart nä-
her gebracht zu haben, so „dass die
ein oder andere die Leidenschaft für

den Fußball entdeckt“ und sich
beim TSV anmeldet. „Ich nehme an,
in den nächsten Wochen kommen
einige Rückmeldungen, spätestens
aber nach den Sommerferien.“

Da der TSV Weinsberg keine ei-
gene aktive Frauenmannschaft be-
treibt, kooperiert der Verein mit
dem VfL Eberstadt. Weinsberg wird
zur neuen Saison nach den E- und D-
Juniorinnen zur neuen Saison auch
ein Team der Altersklasse C an den
Start bringen. Einige aktive Spiele-
rinnen des VfL Eberstadt haben am

Sonntag in Weinsberg zum Gelingen
des Aktionstages tatkräftig an den
insgesamt acht Übungsstationen
mitgeholfen.

Externe Zugänge Aktuell spielen
beim TSV acht Mädels bei den E-
und 15 bei den D-Juniorinnen. Sechs
Spielerinnen des D-Teams bilden
zur neuen Runde das Gerüst der C-
Juniorinnen, die dann im Spielbe-
trieb durch den älteren Jahrgang D
unterstützt werden. Spera hofft, für
die Altersklasse C noch auf externe

Zugänge oder Neueinsteigerinnen.
Für Ulrike Straub-Leibbrandt sind
die Tage des Mädchenfußballs fast
schon existenzielle Veranstaltungen
zur Nachwuchsgewinnung. „Hier
gibt es die Möglichkeit ungezwun-
gen an der Basis Werbung zu betrei-
ben“, sagt die Bezirks-Funktionärin,
als Referentin für den Frauen- und
Mädchenfußball im Unterland.

Und sie hat gleich ein positives
Erlebnis vom Tag in Weinsberg pa-
rat. „Da läuft ein Mädchen am Sport-
gelände vorbei, sieht: Da ist etwas
los. Sie kommt vorbei, will eigent-
lich mitmachen, hat aber nur Sanda-
len an“, erzählt Straub-Leibbrand.
Das Kind habe einen Info-Zettel er-
halten sowie ein T-Shirt, welches
alle Teilnehmerinnen überreicht be-
kommen hatten. „Sie kommt nächs-
te Woche ins Training.“

Gemeldete Teams für die Saison 2023/24. B-Ju-
niorinnen: SGM Talheim/Heilbronn, SV Sülzbach,
TGV Dürrenzimmern, Spvgg Oedheim, SGM Ilsfeld/
Beilstein/Abstatt, SGM Fürfeld/Bonfeld, Spfr Wid-
dern. C-Juniorinnen: SV Sülzbach, Spvgg Oedheim
(2), SGM Ilsfeld/Beilstein/Abstatt, Spfr Widdern,
TSV Weinsberg (geplant). D-Juniorinnen: SV Sülz-
bach, Spvgg Oedheim, SGM Ilsfeld/Beilstein/Ab-
statt (2), SGM Fürfeld/Bonfeld (spielt im badischen
Verband), Spfr Widdern, TSV Weinsberg. E-Junio-
rinnen: SV Sülzbach, Spvgg Oedheim, SGM Ilsfeld/
Beilstein/Abstatt, SGM Fürfeld/Bonfeld, TSV
Weinsberg, Friedrichshaller SV.

In Weinsberg versuchten sich die fußballinteressierten Mädchen rund vier Stunden lang an verschiedenen Stationen. Die rund
30 Teilnehmerinnen hatten ihren Spaß dabei. Fotos: Alexander Bertok

Sechs Vereine hoffen auf ein Happy End
FUSSBALL Relegation um letzte freie Plätze in den A-Ligen – Am Ende jubeln drei Mannschaften über Klassenerhalt oder Aufstieg

Von unserem Redakteur
Alexander Bertok

E
s ist definitiv die letzte Chan-
ce, die Saison 2022/23 zu ei-
nem guten Ende zu bringen.
In den Relegationsspielen

der B-Liga-Vizemeister gegen die
ersten Nichtabsteiger der A-Staffel
hoffen sechs Vereine auf ein Happy
End. Am Dienstag treffen beim SC
Böckingen der SSV Auenstein (A1)
und der SSV Klingenberg (B1) aufei-
nander. Mittwochs stehen sich in
Möckmühl der VfR Heilbronn II
(A2) und die SGM Krumme Ebene
II (B2) gegenüber, bevor dann am
Donnerstag auf der Sportanlage der
TG Böckingen der TSV Pfaffenho-
fen (A3) und der SC Oberes Za-
bergäu (B3) um den letzten freien
Platz in der Kreisliga A3 spielen. An-
stoß ist jeweils um 19 Uhr.

� Kreisligen A1/B1: Am letzten
Spieltag ist der SSV Auenstein auf
den Relegationsrang abgerutscht
„Wir haben uns aber nicht allein am
letzten Spieltag in diese Situation ge-
bracht, sondern durch die gesamte
Rückrunde hindurch“, erzählt SSV-

Abteilungsleiter Michael Peter un-
ter anderem von einem 3:3 gegen
Talheim nach einer 3:0-Führung
oder dem 1:1 gegen Schlusslicht
Wüstenrot.

Gegen Klingenberg ist Auenstein
der Favorit. „Es kann aber immer et-
was passieren. Da hurgelt ein abge-
fälschter Ball hinten rein und vorne
vergibst du zwei riesen Chancen,
dann brennt der Baum“, wäre der
Abstieg ein Jahr nach dem Aufstieg
für Peter eine Enttäuschung. „Aber
wir wollen von Beginn an zeigen,
dass wir der Favorit sind und am
Ende den Klassenerhalt feiern.“

Die Vizemeisterschaft in der B1
ist für Klingenberg ein Erfolg. Nach
dem 16. Spieltag stand Rang sieben
zu Buche. „Mit Platz zwei haben wir
da nicht mehr gerechnet“, hofft
Trainer Ertan Kayadere nun auf den
ganz großen Coup. „Wir wollen Ge-
schichte schreiben und erstmals in
die A-Liga aufsteigen.“ In der Saison
2018/19 war Klingenberg knapp
dran, doch in der Relegation wurde
gegen den FC Obersulm 0:1 verlo-
ren. „Durch ein Tor in der 88. Minu-
te“, blickt Kayadere zurück, der da-
mals als Spieler auf dem Platz stand.

� Kreisligen A2/B2: Unter dem
neuen Trainer Lation Zenuni hat die
zweite Mannschaft der SGM Krum-
me Ebene am Neckar II „einen deut-
lichen Sprung nach oben gemacht“,
hebt Abteilungsleiter Benjamin
Kaufmann hervor. „Tabellarisch
und auch von der Leistung her“.
Lohn ist die Vizemeisterschaft in der
Kreisliga B2. Von einer „unverhoff-
ten Chance“ auf den A2-Klassener-

halt spricht VfR-Vorstand Onur Ce-
lik. Die Heilbronner wären direkt
abgestiegen, doch da der im Mittel-
feld platzierte FC Möckmühl zur
neuen Runde keine Mannschaft
meldet, wurde der FCM zum Saison-
ende auf den letzten Platz gesetzt
und als Absteiger gewertet. So rette-
te sich der VfR in die Relegation.
„Jetzt müssen wir unser Bestes ge-
ben, um in der Kreisliga A2 zu blei-
ben“, sagt Celik.

Auf Seiten der SGM weiß Kauf-
mann nicht, „was da als Gegner auf
uns zukommt“. Die Aufstellung des
VfR Heilbronn wird eine aus der
Wundertüte sein. „Aber wir sind
hochmotiviert. Ziel ist, den letzten
Schritt auch noch zu gehen und auf-
zusteigen“, sagt Kaufmann. Was das
VfR-Team betrifft, verrät Celik zu-
mindest so viel, „dass wir versuchen
alles zu mobilisieren, um einigerma-
ßen konkurrenzfähig zu sein“.
Sprich, es werden auch Spieler der
A-Junioren zum Einsatz kommen.

� Kreisligen A3/B3: Die Sportan-
lagen des A3-Viertletzten TSV Pfaf-
fenhofen und des B3-Zweiten SC
Oberes Zabergäu liegen Luftlinie

nur knapp zweieinhalb Kilometer
auseinander. „Ein Derby hat immer
seinen eigenen Charakter, aber wir
sehen für uns gute Chancen“, sagt
Pfaffenhofens Vorstand und Abtei-
lungsleiter Tim Götz und sieht sein
Team in einem „brisanten“ Lokal-
Duell“ leicht in der Rolle des Favori-
ten. 2006 war Götz als Spieler mit
dem TSV über drei Entscheidungs-
spiele in die Bezirksliga aufgestie-
gen, jetzt geht es darum, die Kreisli-
ga A3 zu halten. „Eine Relegation,
die nach unten gehen kann, haben
wir noch nicht mitgemacht, das ist
für uns etwas Neues.“

Auch für SCOZ-Abteilungsleiter
Stefan Kolb hat dieses Derby im
K.o.-Modus einen speziellen Stellen-
wert und „sorgt für eine zusätzliche
Motivation“. Man sei mit Pfaffenho-
fen trotz aller sportlichen Rivalität
aber freundschaftlich verbunden.
„Wir haben eine gute Runde gespielt
und gehen optimistisch in die Partie
rein.“ Das Obere Zabergäu spielte in
der Saison 2004/05 für ein Jahr in
der Bezirksliga und stieg dann
2018/19 aus der Kreisliga A3 in die
B3 ab, jetzt soll es wieder eine Klas-
se nach oben gehen.

Publikumsmagnet: In der ersten Runde zur Bezirksliga wurden in Leingarten (links) 800 und in Abstatt 750 Zuschauer gezählt. Auch zu den A/B-Relegationsspielen werden viele Besucher erwartet. Fotos: Berger/Bertok

drehungen später erzielte Sarah
Weller für die Gastgeberinnen den
Ausgleich. Die Entscheidung gegen
die Unterländerinnen fiel dann ganz
spät. In der Nachspielzeit traf Weller
erneut, diesmal zum 2:1. red

Der SV Heilbronn ging in Alfdorf
(in der Nähe von Schwäbisch
Gmünd) nach 33 Minuten durch
Rama Dierolf in Führung. Die Freu-
de über das 1:0 währte jedoch nicht
lange, denn bereits zwei Zeigerum-

Uhr) zu Gast im Zabergäu beim TGV
Dürrenzimmern. Die TGV-Mann-
schaft belegte in dieser Saison in der
Landesliga unter dreizehn Mann-
schaften den neunten Rang, den Ab-
stiegs-Relegationsplatz.

Eschach nach anfänglicher Füh-
rung mit 1:2.

Somit gibt es kein Unterländer
Relegations-Endspiel um den letz-
ten freien Platz in der Landesliga.
Alfdorf/Eschach ist am Sonntag (15

FUSSBALL Die Regionenliga-Frauen
des SV Heilbronn am Leinbach sind
in der zweiten Qualifikationsrunde
zur Landesliga-Relegation geschei-
tert. Am Sonntag unterlag die Mann-
schaft bei der SGM FC Alfdorf/FC

Landesliga-Relegation: SVH-Frauen raus – Dürrenzimmern gegen Alfdorf/Eschach

Fünf Frauen des
TC Oberstenfeld
unterliegen 0:9

Dämpfer für die Hoffnungen des
TC Heilbronn am Trappensee

TENNIS Das tat weh: Die Verbandsli-
ga-Männer des TC Heilbronn haben
am zweiten Spieltag eine empfindli-
che Auswärtsniederlage kassiert.
Auch die Württembergliga-Frauen
des TC Oberstenfeld unterlagen in
der Fremde – mit nur fünf Spielerin-
nen gar 0:9. Die Oberliga-Männer
des TCO sorgten in Herrenberg für
den einzigen Lichtblick.

Württembergliga, Frauen
TC Tübingen –
TC Oberstenfeld 9:0
Ohne ausländische Spielerin und le-
diglich zu fünft war klar, wohin die
Reise beim Auftaktspiel führend
würde: Die Oberstenfelderinnen
hatten in Tübingen wenig Freude.
Dem Ehrenpunkt kam Mann-
schaftsführerin Fabienne Vincon
am nächsten; die Nummer zwei un-
terlag mit 8:10 im Match-Tiebreak.
Ana Giraldi Requena - Nisa Vuap 6:1, 6:0, Antonia
Blattner - Fabienne Vincon 3:6, 7:6, 10:8; Anna Bög-
ner - Kristina Cibic 7:6, 6:1; Sarah Mühlberger - Ina
Bechle 6:1, 6:0; Laura Fügner - Dewi Pickenhagen
6:2, 7:6; Lena Burkhardtsmaier - ohne Gegner; Gi-
raldi Requena/Bukhardtsmaier - Vuap/Cibic 6:1,
6:4; Bögner/Mühlberger - Vincon/Bechle 7:5, 6:3;
Blattner/Fügner - ohne Gegner.

Oberliga, Männer
TC Herrenberg –
TC Oberstenfeld 4:5
Zweites Match, zweiter Sieg: Die
Männer des TCO grüßen nach dem
knappen Auswärtssieg von der Ta-
bellenspitze. Nach den Einzeln hatte
es 3:3 gestanden, wobei Marko Go-
les-Babic und Rico Gaiser jeweils
mit 8:10 im Match-Tiebreak das
Nachsehen hatten. Mit Einzelsiegen
von Marcelo Zormann, Emil Rast
und Patrick Kienzle reichte es aber
zum 5:4-Erfolg.
Pedro Miguel Alves Liborio - Marcelo Zormann 1:6,
0:6; Jan Luca Marquardt - Emil Rast 4:6, 3:6; Moritz
Mayer - Marko Goles-Babic 7:6, 2:6, 10:8; Leon Ed-
gar Schmidt - Julian Schöller 6:2, 6:1; Jonas Brezing
- Patrick Kienzle 2:6, 1:6; Thilo Notter - Rico Gaiser
6:4, 1:6, 10:8; Marquardt/Mayer - Zormann/Emil
Rast 3:6, 4:6; Alves Liborio/Brezing - Goles-Babic/
Schöller 1:6, 4:6; Schmidt/Notter - Fredrik Rast/
Kienzle 6:3, 7:6.

Verbandsliga, Männer
TC Bernhausen – TC Heilbronn
am Trappensee 6:3
Das lief für die Gäste, die ohne ihre
Nummer eins Rudi Christiansen an-
treten mussten, anders als ge-
wünscht. Jeweils eine 8:10-Niederla-
ge im Match-Tiebreak im Einzel als
auch im Doppel gaben gegen den
Tabellenführer den Ausschlag. lm
Mikalai Haliak - Juliusz Bienkiewicz 6:2, 6:1; Jan
Smrcka - Andrzej Mach 6:4, 6:2; Mathis Dahler - Ri-
chard Pressler 4:6, 6:2, 10:8; Stellan Strauß - Kerim
Akkocaoglu 6:3, 7:6; Rene Schmidts - Mathieu Mey-
er 6:7, 5:7; Jakub Smrcka - Nicolas Moser 4:6, 4:6;
Haliak/Jan Smrcka - Bienkiewicz/Mach 6:7, 6:1,
10:8; Dahler/Strauß - Pressler/Meyer 7:6, 6:4;
Schmidts/Jakub Smrcka - Akkocaoglu/Moser 3:6,
4:6.

Zweite Feier?
Beim SSV Auenstein fand die Sai-
sonabschlussfeier am letzten Spiel-
tag in gedrückter Stimmung statt.
2:2 stand es zuvor nach 90 Minuten
gegen Türkspor Neckarsulm II, da-
mit hätte der SSV den Klassenerhalt
sicher gehabt. Doch in der Nach-
spielzeit erzielte Türkspor noch zwei
Tore zum 2:4-Endstand. Auenstein
blieb damit hinter dem punktglei-
chen TSV Löwenstein auf Rang elf –
dem Abstiegs-Relegationsplatz der
Kreisliga A1. Wird jetzt gegen Klin-
genberg gewonnen, wird wohl noch-
mals gefeiert, dann aber in einer
besseren Stimmungslage. tok
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